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Wiesbaden ,
12 SohwalbacherBtraase 12 ,

empfiehlt sich

im Anfertlgen aller Druck - Arbeiten ;

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

Wegen Umzag zu verkauft « : <* tn Herren Schreibtisch ,

großer , runder Tisch , Theetisch , Waschtisch , Kleidekschrank , eiserne

Bettstelle , Matratze und Bett , Flaschenschrank , gut erhaltene Herrn -

kleider Moritzstraße 1 , 1 Treppe hoch. 5263

Dem geehrten Publikum zur Nachricht , daß

ich mich hier wieder etablirt habe und wohne

Friedrichstraße 50 .

Hochachtungsvoll
AU . Horte , Schmiedemeister .

Hauskehricht - Abfuhr .

An die Einzahlung des seit 1 . d . MtS . fälligen Beitrages für

Abholen des Hauskehrichts pro 3 . Quartal er . wird hiermit erinnert .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1877 . Maurer , Stadtrechner .

Theodor Herrmann9 »

Buchdruckerei

Bekanntmachung .

Diejenigen Militärpflichtige « , welche beim Musterungs -

Geschäft in diesem Frühjahr als dauernd un¬

brauchbar oder zur Ersatz - Reserve H . Elaste deftgmrt

worden find , werden hiermit aufgefordert , ihre Scheine Mittwoch

den 11 . d . Mts . Vormittags von 8 bis 9 Uhr

auf dem Bureau der unterzeichneten Po '. izei -Directwn , Znnm -r Nr . 8 ,

in Empfang zu nehmen . Die Königl . Polizer -Dlreciwn .

Wiesbaden . 5 . Juli 1877 . v . Strauß .

Geschäfts - Verlegung .

Bom 1 . Juli ab befindet sich meine

amerikanische Glanz - Wascherei är Appretir - Austalt
Marktstratze 8

im Hause des Herrn Kaufmann Schröder , eine Stiege hoch .

4836 __________________ __
W ~ ---

M = H « He $ de Bruxelles
Blanchit et raccommode les dentelles ä neuf

Holdgasse TL

coin de la Langgasse au premier . 3923

Restauration der Iisch ; ucht - Anstalt .

Täglich : 14082

Frische Msche , Wein u » d Bier .

Se Mit seit ft aus ,

im schattigen Eichwalde ( 10 Minuten von der Pserdebahnstatwn
Beau -Site ) gelegen , empfehle dem verehrlichen Publikum zum Br -

Für unbemittelte Angenleidende
von jetzt an

unentgetdlich Spredjjlunben & Behandlung
jeden Montag , Mittwoch & Freitag

von 12 bis 1 Uhr

in meiner Augen - Klinik Friedrichstrasse 19 .

Meine Privat - Sprechstunde « täglich von 9 bis

11 Uhr Bormittags in meiner Wohnung
Friedrichstrasse 33 .

4378 jDr . Hempner9 Augenarzt .

Milchkur - Anstalt
im Dawbachthal , am Saume des Waldes .

n « * * ÄnlAlzal Täglich frische Milch . Dlckmilch

Gartenlokal ' wk Nachmittags

4 Uhr an Bier im Glas ( Pilsener ) per Glas 15 Pfg . Gute ,

reingehaltene Weine und wie bekannt ländliche Speisen . 4441Bekanntmachung .

Donnerstag den 12 . Juli , Morgens 9 Uhr an - 1
fangend , werde « im » Pariser Hof "

, Spiegelgaste 9 I

im Lade « , folgende sehr gut erhaltene Möbel ver - 1

steigert , als : Ein zweithüriger , « utzbaumeuer
Kleiderschrank , 1 desgleichen tannener , 2 « utz -

baumene Kommode « , 1 Pfeilerschrank , Nähtisch ,

ovale Tische , 1 Seeretär , 2 franzSstsche Bette « ,

3 Bette « ( Tanne « ) mit Rahme « , mehrere Rotz -

Haar - u « d Seegrasmatratze « , 2 Pfeilerspiegel mit

Trumeaux und Marmorplatte « , 1 Sopha , IPlüsch -

gar « itur ( 6 Stühle , geschnitzt ) , 1 Küch - nschrank ,

4 Mahagoni - Stühle , 6 Rohrstühle , Bettzeug , eine

grotze Partbie Weißzeug und Damenkleider ,

mehrere Waschgarnituren und Porzellan , sowie
ei « e ganze Küchen - Einrichtung und mehrere Bett - |
Vorlagen . H . Martini ^ Auctionator .

Bekanntmachung . |
^

J
°
ederzei ? halte das beliebte Schwager

'
sche Exportbier per

Die Gewerbetreibenden hiesiger Stadt , welche für die städtische Glas 15 Pf . , sowie gut - , preiswürdige W - in - u . Speise « .

B - uverwaltung Maaren liefern , mache ich darauf aufmerksam , daß 1354 Achtungsvoll E . Chedell .

er zu alle « Lieferungen , die in ihrem Umfang - durch genehmigte I ,

Offerten feststehen , in jedem Falle eines B -stellzeitelS bedarf , der , I WirthSCllftlt uZUT ( xCmiailiil ,

um gültig zu sein , vom Stadibaumeister oder deffen Stellvertreter I
D - tzheiM - r - und Schwalbacherstratze ,

“ lÄnSa . runta MW,mg d >- 8 * * 1

ersuche ich thunlichst nach Monatsschluß spätestens aber am . Ende ^ 9 - ’n unb ÄfeZÄtt teitt « Weine rr . BiMgste Preise ,
des betreffenden Quartals , an das Stadtbauamt abzugeben . I als Bier , R - Pf - Uver « , rerne

Wiesbaden , den 6 . Juli 1877 . Der Oberbürgermeister . I Extra Speisezimmer .

Lanz . I 3662 Achtungsvoll Ph . Schneider .
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Meinen geehrten ! Kunden , sowie einem geehrten Publikum hiermit
die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier I . Qualität aus 5
der Aetienbraueret zu Mainz stets zu liefern im Stande ;
bin und bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber \
auch in jeder Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können ge¬
macht werden bei Herrn Franz Urban , Schützenhofstraße 1 ,
auf dem Bureau der Mainzer Actienbrauerei , Marktstratze 8 ,
bei Herrn Kaufmann Foreit , TaunuSstraßr 7 , bei Herrn Kauf¬
mann Fuchs , Kirchgosse 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
3919 Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17 .

( a . 146/IV .)

r
Universal -

1

Waschmittel
IIENKEL & C2

. Aachen .
Vollständiger Ersatz für Seife . — Bedeu¬

tende Ersparniß an Zeit und Kosten. — Die
Wäschewird ohne Bleicheblendend weiß und
vollkommengeruchlos. — Reinigung derGar¬
dinen und Spitzen ohne Reibung. — Gänz¬
licheUnschädlichkeitfür die Wäschegetan litt ,
groben zu genügerrderrVersuchen gratis
und franco .

Depöts zu errichten gezecht .
Alleiniger Depot für Wiesbaden :

Faesy & Becker .
2659

T h e e
direct bezogen in größter Auswahl [unb zu all «
Preis « bei

Ww Eduard Kräh ,
195 Marktstratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Weinettauetten
,

alle Sorten , stets vorräthig bei
151

___
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 ,

Norwegisches

Süstwasf - r - Block - Gis
empfiehlt en gros &, en detail
4134

_ Friedr . Jäger , Hofconditor .

Id . Berghof , Tapezirer ,
28 Friedrichstratze 28 ,

bringt sein reichhaltiges Lager aller Arten Kasten - und
PolftermSbel , fertiger Betten , Spiegel , Feuster -
gall - ri - n rc . zu außergewöhnlich billigen Preisen
in empfehlende Erinnerung .

K5F Garantie für reelle und dauerhafte Arbeit . 8229

Die

Dampf ' Brennhoh - Spalterei «
Bren « hoh . Handlu « g

von W . Gail , Dotzheimerstraße No . 29a ,
liefert trockenes Buchen - und Kieseru - Scheitholz , ganz
und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch
zum Anzünden , franeo in ' s Haus .

__________________
61

Wasche zum Wasche « und Bügel « wird angenommen
und gut und schnell besorgt Langgaffe 12 , Vorderhaus . 1099

ium Waschen und Bügeln wird angenommen
und gut besorgt Hellmundstr . 11 , Stb . 4210

FuflbodenLack ,

MF in 6 bis 8 Stunden trocken ,
* W

in verschiedenen Farben

( ist dauerhafter als alle Spirituslacke )

per Pfund 85 Pfennig ,
p « Krug , enthaltend 2 Pfund , 1 Mark 76 Pfennig .

Farbe « haudlu « g von J . U eh er ,
4766

_____________ Moritzstratze 6 .
__________ _

Hochstütte 24 werden fortwährend Lumpe « , Knoche « ,
Papier , alte Metalle rc . zu den höchsten Preisen angekauft .
Auf Verlangen werden die Gegenstände im Hause abgeholt .
4895

_________________________
Joh . Markloff .

Sm gebrauchter , herrschaftlicher , Brüsseler Kinderwagen ,
zweisitzig , verdeckt , preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 5367

40 ein - und zweijährige , gm gefütterte italienische Hühner
werden billig abgegeben Neroffraße 22 ._______________________

5327

Ein gut erhaltener Porzellanofen steht zu verkaufen
Neuberg la .

__________ _________ ______
5343

Ein Sessel und ern Kauape zu verkaufen Felrstratze 12 . t 5346

K oii is troll
und Kohlspreu zu verkaufen auf dem
5270

___________________ » Mechtildshäuser Hof " .
Eine Branvktfte , etchen - lackirt , billig zu verlaufen Wellritz¬

straße 17a bei Lackirer Sator .
_______________________

5109

Ein gebrauchtes , gut erhaltenes Tafel - Klavier ist zu Oet »
kaufen . Näh . Rbeinstraße 61 .

______________________________
4221

Eine schöne Kommode (Nußbaum ), vierschubladig , und ein
ovaler Tisch billig zu verkaufen Wellritzstraße 14 , 1 St . 5045

Ein kleiner , eiserner Swrank zu vert . Kirchgaffe 12 , 1 Tr . 2492

Gründlichen Unterricht m der frunzöfischen und enMchen
Sprache . Mb . bei Quirin Brück , Webergaffe 18 . 2136

MF Eine alleinstehende Frau mit 5 Kindern zwischen l1/ « und
10 Jahren beabsichtigt einige (weil eS ihr zu schwer hält , dieselben
zu ernähren ) an gute Familien ganz abzugeben . Näh . Exped . 5269

Eine stille Familie vom Lande sucht ein Pflegekind anjü »
nehmen . Näh , bei Hrn . Knapp , Schulberg 2 , Hth . , 1 Et . 4837

Unterricht in der Mathematik . Näh . bei Quirin
Brück , Webergaffe 18 . 2137

Immobilien , Kapitalien 4c .

(Fortsetzung au « dem Hauptblatt .)

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser ,
Näh . bei Uh . Falk er , Wilhelmstraße 40 . 8863

Ein kl . Landhaus , schön gelegen , bestehend in 11 Piecen ,
mit GaS - und Waffereinrichtung und nahe 1I* Morgen schön ange¬
legtem Garten (neu ) , ist zu dem Selbstkostenpreis unter guten Be¬
dingungen zu verkaufen . Auch kann daflelbc auf längere Zeit billig
vermiethet werden . Offerten unter J . K . 05 beliebe man in der
Expedition d . Bl . niederzulegen . 4442

Zu verkaufen in Mainz .
Ein nachweislich rentables Ha « s , worin drei Geschäfte mit

Erfolg betrieben werden , ist unter sehr guten Bedingungen wegzugs¬
halber billig zu verkaufen . Näh . Exped . 5258

Das Haus Mauergafse 17 ist sofort billig zu verkaufen .
Näh . bei Frau Martini , Mauergasse 15 . 3688

Ein kleines Landhaus , nahe der Stadt , ist auf gleich zu
vermiethen oder zu verkaufen . Näh . Exped . 2688
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Bienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine unabh . Frau sucht für Mittags Beschäftigung . N . Saakgaffe 14 .

g @in anständiges Mädchen aus guter Familie , welches perfect im

Kleidermachen ist und bügeln kann , sucht Stelle als Karnmerjungker .

ES wird mehr auf freundliche Behandlung als auf großen Gebalt

reflectirt . Näheres Schillerplatz 2a , 2 Treppen hoch . 4720

Eine Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , sucht baldigst
Stelle . Näheres Hellmundstraße 9 . 5020

gebildetes Mädchen gesetzten Alters , im Besitz
der besten Zeugnisse , welches 8 Jahre bei einer

Herrschaft war , sucht anderweitig als Haushälterin oder zur Führung
einer kleinen Familien - Haushaltung Stelle ; auf Verlangen Eintritt so¬

fort . Näh . b . Frau Zugführer Mais , Friedrichs ! : . 37 , Hirh . 5204

Stelle « suche « : Köchiu « e « , Zimmer - , Hvus -

uud Küchenmädche « , Kiudermävche « , Mädchen ,
welche koche « kS » ne « und Mädchen als solche allein

durch Fra « Schug , Grabenstratze 14 . 5284

Ein Mädchen sucht wegen Abreise seiner Herrschaft als solches allein

oder als Hausmädchen zum 15 . Juli Stelle . Näheres Nicolas »

straße 1 . 5375

Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen , welches
nute Zeugnisse aufweisen kann , wünscht Stelle . Näh . Feldstraße
Nr . 15 im 2 . Stock . 5360

Ein Mädchen mit guten Zergniffen sucht Stelle als Köchin oder

Hausmädchen . Näh . Röderstraße 33 . 5359

Personen , die gesucht werden :

Taillen - Üaherin ,
welche geübt und gewandt ist , wird für dauernde Arbeit gesucht
Webergasse 10 . 5251

Eine perfekte Maschinennäherin wird gesucht . Näh . bei Schuh »

wacher August Thon , kleine Burgstraße 5 . 5383

Ein braves Mädchen gesucht Adlerstraße 19 . 4888

Nerostraße 9 wird ein braves Mädchen auf gleich gesucht . 4867

Ein tüchtiges , selbstständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen
und waschen kann , wird auf gleich gesucht Bahnhofstraße 9 im

3 . Stock . 4995

Ein Dienstmädchen gesucht Taunusstraße 43 , 2 . Stock . 5112

Ein Mädchen vom Lande , welches Feldarbeit versteht , wird auf

gleich gesucht durch Joh . Schmidt , Stellennachw . - Bureau . 5180

Eine Köchin , welche auch Hausarbeit mit versteht , wird ge »

sucht Schwalbacherstraße 25 , 1 Stiege hoch . 5214

Ein tüchtiges Spülmädchen gesucht Langgasie 36 . 5403

Zapfj « « ge gesucht Marktstraße 28 . 4724

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Curanlagen :

S
'

gen , mittlerer Größe , mit GaS - , Master - und Telegraphen » I

ung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .

jn der Expedition d . Bl . 13623

Ein elegantes , neuerbautes Landhaus mit prachtvoller Aus »

sicht (Geisberg , Neuberg , Jdsteinerweg ) , enthaltend 2 Salons , 4

Zimmer , 3 Thurmzimmer , 4 Mansarden , Küche , Remise , Stallung

für 2 Pferde , nebst 43 Ruthen Garten , ist zu verkaufen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 4834

Eine gute Wirihschaft mit Haus an einem verkehrreichen Platz
ist zu vermiethen . Näheres Expedition . 5230

Gegen ausgezeichnete Sicherheit werden 30 — 40,000 Mark

auf 2 . Hypotheke ohne Makler gesucht . Näheres Expedition . 3685

Rest - Ka « fpreis wird zu übernehmen gesucht . Näheres in

der Expedition d . Bl . 5183

auf 2 . Hypothek - gegen doppelte ,
ä W “ SvCCITb gerichtliche Sicherheit gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 399

10 — 12,000 Mark werden gegen sehr gute Versicherung als

Nachhypotheke gesucht . Näh . Expedition . 1602

Wohnungs - Aningen .

(Fortsetzung au < dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Bis zum 1 . October werden 2 — 3 « « möblirte Zimmer
von einet ruhigen älteren Dame mit halber oder ganzer Penfion
bei bescheidenen Ansprüchen gesucht . Offerten unter A . B . 3 in

der Expedition d . Bl . niederzulegen . 5287

Angebote :

Adolphs aller 4 im 3 . Stock ist ein schön mvblirter Salon mit

Schlafzimmer an 1 oder 2 Damen sogleich zu vermiethen , wenn

verlangt mit Frühstück . Näheres daselbst des Vormittags von
9 - 12 Uhr . 5189

Bahnhofstraße 8

ist auf 1 . Juli , auch einige Tage ftüher , eine schöne Wohnung ,
Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , Holzraum
und 2 Mansarden , zu vermiethen .

Daselbst ist auf 1 . Juli , auch einige Tage früher , eine Woh¬

nung im 4 . Stock (Frontspitze ) 2 Zimmer und Küche mit Wasser -

leitung zu vermiethen . 2813

Bleichstraße 17 , 3 Treppen hoch , ist ein fein möblirteS Zimmer
billig zu vermiethen . 4887

Dambachthal 2a ist ein möblirteS Zimmer für 15 Mark pro
Monat zu vermiethen . 4976

Mifabetherrstraße 11
ist eine möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen . 4311

Frankenstraße 4 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Näheres daselbst im Laden . 3182

In der Villa Gartenstraße 4b ,

ganz nahe dem Curhause , ist die möblirte Bel - Etage ganz oder

getheilt zu vermiethen . 4950

Helrnenstraße 11 ist ein möblirteS Zimmer zu verm . 4288

Helenen st raße 11 ist eine Giebelwohnung zu verm . 5378

Kiftchgasse 24 ist ein kleines Dachlogis und eine Dachstube auf

gleich oder später zu vermiethen . 5282

Louisenstraße 32 , 2 . Stock , ist ein möblirte - Zimmer jmit
oder ohne Penfion zu vermiethen . 5405

MärlltefruCtiP A die Bel - Etage auf 1 . Oktober
flldTnlolI itooü V jU vermiethen . Näheres im Wein - und

Theegeschäst daselbst . 4239

Orantenstraße 4 , Bel - Etage , find 4 möblirte Zimmer , zusammen
oder einzeln , mit oder ohne Penfion zu vermiethen . 2631

Oranienstraße 10 ist die Bel - Etage mit Balkon , bestehend au «
Salon , 4 Zimmern , Küche , zwei Mansarden , Mitgebrauch der

Waschküche und de - Bleichplatzes , auf 1 . October an eine ruhige
Familie zu vermiethen . Einzus . Norm , von 10 — 12 Uhr . 4369

Bheinstrasse 33
find möblirteWmmer zu vermiethen . 4028

Saalgasse 22 ist ein Logis mit Schloffer - Werkstätte , auch für

Schreiner oder Glaser paffend , auf 1 . October zu verm . 5330

Torrnenbergerstraße
find elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 891

SorrnenbergerstraHe 17

sind in dem für fich abgeschloffenen Gartenhause 4 möblirte Zimmer ,
im Ganzen oder getheilt , monat - oder jahrweise zu verm . 4783

Sonnenbergerstraße57 find möblirte Parterre - Zimmer
zu vermiethen ; auf Wunsch mit Penfion . 4161

Wellritzstraße 23 , eine Stiege hoch links , ist ein möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 4132

Eine Mansarde mit Bett zu vermiethen Kirchgaffe 12 , 2 St . h . 4777

Zwei möblirte Zimmer in bester Lage find an Damen zu ver «

miethen . Näheres Friedrichstraße 5b , Parterre , von Vormittags
10 - 1 Uhr . 4878
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Eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör , ihrer Lage
halber zu einem seinen Geschäfte geeignet , ist zum 1 . October
zu vermiethen . Näheres Bahnhofstraße 5 . 5172

Eine heizbare Mansarde mit Bett an zwei Arbeiter oder Mädchen
zu vermiethen . Näh . Neugafle 14 , 2 Stiegen hoch . 4972

Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 12 ,
Bel - Etage . 5408

In herrschaftlichem Landhause , schönste Lage ,
in der Nähe des Kochbrunnens und Cursaales ,
sind zwei möblirte Zimmer billigst zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 5262
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Saalgasse 16 . 1527
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 20 , 2 Tr . l . 2219
Auf 4 — 5 Wochen ein Laden zu vermiethen Kirchgaffe 6 . 5317
Arbeiter finden Kost u . Logis Skenbogengafle 6 , Kleidergeschäft . 4432
Ein Arbeiter kann Kost und Logis erh . Faulbrunnenstr . 6 , 2 . St . 5371
Metzgergaffe 21 , 1 St . h . , findet ein reinl . Arbeiter Logis . 5146

Familien - Pension
Villa Erath , Parkstrasse 2 , Parterre . 3794
Auswärtige Familien , welche den Wunsch hegen sollten , eine Tochter

in dem Alter zwischen 10 und 16 Jahren eine der hiesigen
Schulen besuchen lassen zu wollen , finden für dieselbe geeignete
Aufnahme in einer Familie höheren Standes , zu deren Mit¬
gliedern eine einzige — dreizehnjährige — Tochter zählt . Nähere
Auskunft in der Expedition d . Bl .

'
4749

„ 3 a oder n e i n
“

.
Novelle vou W . v . Aüutzeim .

<14 . Fortsetzung .)
Als Eduard bei Weber ' s seinen Besuch machte , wurde er freundlich

und unbefangen ausgenommen . Der Papa , der natürlich ganz ahnungs¬
los war , beschäftigte sich am meisten mit dem Gaste und verwickelte ihn
in tiefe landwirthschastliche Unterhaltungen . Er freute sich über des jungen
Mannes gesunde Ansichten . Dieser wieder behagte sich in Damerau
ganz außerordentlich . An vielen anderen Orten wurde er mit leicht er¬
kennbarer Ostentation empfangen . Die Mütter , das hatte er bald heraus ,
sahen in ihm den Heirathskandidaten , die Töchter das „ interessante Er -
eigniß " und außerdem den anmaßenden Großstädter , von dem man sich
ja nicht dürfe imponiren lassen .

Bei Weber ' s spürte er nichts von alledem und er wußte auch gleich
daß in diesem Hause Arbeit und Pflichterfüllung obenan stünden Vater
und Mutter allein hatten Zeit , den Gast zu unterhalten und nur zur
Mahlzeit versammelte sich die ganze Familie .

So kam er , daß er Clara nur flüchtig sah und hier erschien sie ihm
in ganz neuem Licht , war ihr Wesen für sein Auge auch dasselbe geblie¬
ben — heiter und frisch . In der Stadt , losgelöst von Familie und Eltern¬
haus , hatte er sie als große Dame kennen gelernt , selbstständig ihm
gegenüber . Hier fand er das gehorsame Kind . Rückte dieser Umstand
sie ihm in gewisser Weise näher , so ward sie anderseits ebendadurch von
ihm entfernt . Der Familienkreis , dem sie sich unterordnete , schützte sie
zugleich . Sie besaß hier Rath , Trost , Hilfe , Glück in reichem Maße und
bedurfte seiner gar nicht . Je länger er darüber nachsann , desto unerreich¬
barer erschien sie ihm . Das Blut schoß ihm in die Wangen , vergegen¬
wärtigte er sich , daß er nach der ersten Bekanntschaft , die er bei einer
Fahrt gemacht , sich hatte erdreisten wollen , vor diese ernsten , würdigen
Eltern zu treten , und die Hand ihrer Tochter zu begehren . Wie unbe¬
sonnen war es gewesen , Clara zu beunruhigen ; er fühlte , daß er sich den
weiteren Weg dadurch selbst erschwert hatte . Je tiefer aber seine Hoff¬
nung sank , sie zu erwerben , desto liebenswürdiger erschien sie ihm .

Man forderte ihn in Damerau nicht förmlich auf , wiederzukommen
aber man setzte es in den Gesprächen stillschweigend voraus , — und er
kam . Ihm vergingen hier die Stunden so schön ; er hatte die Empfin -
düng , daß er dieses Haus jedesmal reicher verließ , als er es betreten
Das war ihm bei jedem Umgang Bedürfniß ; denn über die Jahre , da

Druck und Verlag der 8 . Schellenbcrg '
schen Hof -Buchdruckcrci in Wiesbaden /

man plaudert , um zu Plaudern , lacht , um zu lachen , und fröhlich ist , weil
es die Anderen auch sind , war er jetzt hinaus . — Z

Der alte Herr inspicirte seine Wirthschaft und gab ihm guten Rath ,
Mit Clara ' s Brüdern war er nach einiger Zeit befreundet , nur mit ihr
selbst kam er nicht auf den vertraulichen Fuß , nach dem er sich sehnte . Sie
war nicht kalt zu ihm , nicht fremd , aber sie blieb ihm fern — und fein
Herz schmerzte mehr und mehr darüber .

Er ahnte gar nicht , wie nahe sie ihm stand , denn sie liebte ihn jetzt
mit der ganzen Kraft ihrer Seele . Das zu sehen , war ihm versagt .
Männer sind in solchen Fällen weit weniger scharfsinnig wie Frauen ,
Er vermochte sich ihre Zurückhaltung nicht anders zu erklären , als daß
bei ihr ein fremdes Bild das seine verdrängt habe . Das machte ihn zu¬
letzt zum Sterben traurig . Er kam seltener , blieb immer länger fort
und wurde endlich wieder einsam . Die Beiden , die so ganz zu einander
gehörten , die nur für einander athmeten , wandelten auf Pfaden , welche
nothgedrungen immer weiter auseinanderführten . Er wußte , daß er
jetzt nur noch ein einziges Mal die verhängnißvolle Frage an sie richten
durfte . Deshalb wollte er völlig sicher gehen , und diese Sicherheit
gewann er nicht . — Hätte er sein Gut verkaufen können , er würde viel¬
leicht die Provinz verlassen haben und nie wiedergekehrt sein . Wie
manches Lebensglück ist auf ähnliche Weise ohne Grund zerstört worden .

Die Mutter sah Alles mit Besorgniß und am deutlichsten , daß ihre
Clara , ihr herrliches Kind , litt und elend wurde . Doch , was sollte sie
thun ? Papa Weber sah und hörte nichts und bedauerte lediglich , daß
Eduards Gesellschaft , die er früher so ost genossen , jetzt immer seltener
wurde . Gegen die Edelleute im Allgemeinen hatte er ein Vorurtheil , doch
zeigte er sich dem jungen Manne ganz anders als den übrigen . „ Er ist
auch ganz anders als sie, " erklärte er dies . Clara fühlte Freude und
Schmerz , wenn sie so von dem Geliebten sprechen hörte .

Unerwartet sollte in den kleinen Kreis neues Leben kommen .

VII .
Eduard hatte seine Absicht ausgeführt und Frau Neumann aus

Berlin kommen lassen , um sie als Wirthschafterin zu sich zu nehmen .
Aber auch die gute Alte konnte ihn nicht mehr erheitern . In der Arbeit
allein fand er noch Befriedigung . Vielleicht half einmal eine Zerstreuung .
— Zu rechter Zeit gerade meldete Arthur seinen Besuch an und kam
nach einigen Tagen kreuzfidel in Heinichswalde an . Eduard unterhielt
ihn auf seine Art , zeigte ihm die Wirthschaft , fuhr mit ihm in Wald und
Feld herum , mußte aber einmal über das anderemal hören , daß er ein Erz¬
philister geworden sei . Der Freund wünschte Menschen kennen zu lernen ,
Gesellschaften zu besuchen . So schwer cs Eduard fiel , ließ cs sich doch
nicht umgehen , ihn auch bei Weber ' s einzuführen .

Arthur erinnerte sich Clara ' s sehr wohl von der Scene auf dem
See in K . her , obschon nun beinahe zwei Jahre darüber hingegangen
waren . Er widmete ihr daher allein seine Aufmerksamkeit und war noch
am ersten Abend sterblich verliebt in sie .

„ Mensch ! "
rief er stürmisch , als die Beiden wieder daheim waren ,

„ hab
'

ich nicht Recht , daß Du ein Erzphilister bist — Du duldest diesen
Engel zwei Jahre in Deiner unmittelbaren Nähe , ohne ihn vom Fleck zu
heiralhen — trägst Du denn statt des Herzens wirklich einen Kiesel in
der Brust ? "

Eduard lächelte wehmüthig .
Am nächsten Morgen war Arthur wieder in Damerau . Er ritt

mit einem ungeheuren Rosevbouquet hinüber und brachte es zu seinem
nicht geringen Stolze dahin , daß Fräulein Clara „ Bielliebchen " mit ihm
aß . Natürlich verlor er ' s bei nächster Gelegenheit und hielt für diesen
Fall schon einen werthvollen geschnitzten Elfenbeinsächer in Bereitschaft ,
den er telegraphisch in Berlin bestellt hatte .

Mit ihm kehrte die Fröhlichkeit in das Weber '
sche Haus zurück, die

während der letzten Monate etwas daraus gewichen war . Clara mußte
über Arthur

' s lustige Einfälle und seine possirliche Courmacherei oft
herzlich lachen , und wenn Clara , der Liebling , lachte , war die ganze
Familie seelenfroh . Man hatte den seltsamen Gast als eine originelle
Neuigkeit bald allgemein gern . Selbst die Mutter schloß sich nicht aus .
Daß ein Mann dieser Art ihr und ihrem Kinde mit ernsten Absichten
nicht nahe treten könne , hielt sie für selbstverständlich . So kam es , daß
Arthur bald mit dem besten Glauben behauptete , in Damerau Hähnchen
im Korbe zu sein .

______________________ _____________ ( Fortsetzung folgt .) _
• Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbadens
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